
66 Anlagen zu den Sitzungsprototollen. Nr. 2.

Anlage 2.
(Drucksachen. Nr. 2.)

Bericht
des Provinzialausschusses,

betreffend

den Vermögensstanddes Rheinischen Provinzialverbandes.

Der Provinzicilcmsschußbeehrt sich dem Provinziallandtage die nachfolgende Zusammen¬
stellung des am 1. April 1911 vorhandenenVermögens und der Schulden des Provinzialverbandes
der Rheinprovinz zur geneigtenKenntnisnahme vorzulegen.

Nach dieser Zusammenstellunghat der Wert des Vermögens des Provinzialver¬
bandes ausschließlich des Vermögensder Landesbank,der Provinzial-Feuerveisicherungsanstaltund
des Rheinischen Meliorationsfonds sich am 1. April 1911 belaufen

an Gebäuden auf .........44766413,— Mk.
„ Grundstückenauf ........8168286,— „
„ Inventar auf.........5979266,15 „
„ Wertpapieren auf ........9035250,— „
„ sonstigenForderungen auf .....6523252,— „
„ anderen Vermögensbestandteilenauf . . 819 389,47 „

alfo zusammen auf rund 75 291857,— Mk.
In diefer Summe sind indessen an solchen Fonds enthalten, welche,

wie die Witwen- und Waisenversorgungsanstaltfür die Kommunalbeamtender
Rheinprovinz,die Ruhegchaltskasse für die Kreiskommunalverbändeuud Stadt¬
gemeinden, Polizeistrafgelderfonds, Unterstützungs- und Stiftungsfonds für
Taubstumme, Blinde und Geisteskranke,Viehversicherungsfonds«., hier nur
verwaltet werden, ................... 10 447 379,— „

so daß ein Provinzialvermögen von 64 844 478,— M.
bleibt.

Dem tritt hinzu an Vermögen der Landesbank der Nheinprovinz:
Wert der Gebäude mit ....... 619000 M.

„ Grundstückemit ...... 160000 „
„ des Inventars mit...... 80000 „

ferner die Stamm- und Reservefondsmit . _____9 406135 „
zusammenmit 10 265 135,— „
zu übertragen 75109 613— M.
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Uebertmg 75109 613— Mk.
an Vermögen der Provinzial-Feuerversicherungsanstalt:

Wert der Gebäude mit ....... 300000— M.
„ „ Grundstückemit ...... 370000— „
„ des Inventars mit....... 20000,— „

und der Betrag der rentbar angelegten Fonds mit 14 440 000,— „
zusammenmit 15130 000,— „

sowie der Betrag des Rheinischen Meliorationsfonds mit .... 2003800,— „
so daß sich ein Gesamtvermögen des Provinzialverbandes von . . 92 243 413,— Mk.
ohne die nur verwalteten Fonds ergibt. Der vorjährige Bericht über den
Vermögensstandhat ein Gesamtvermögenam 1. April 1910 von. . . .85 844 683,— „
nachgewiesen; es ist demnacheine Vermögenszunahme von .... . 6398730,— M k.
zu verzeichnen.

Dieser Zuwachs ist eingetreten:
1. durch Vermehrung der Bestände bei dem Betriebs¬

fonds (726,73 Ml,) bezw. bei dem zur Verfügung
des Provinziallandtags stehenden Ausgleichsfonds
(29 876,80 M.) um.......... 30603,53 M.

2. infolge des weiteren Fortschreitens des Neubaues
des Laudeshauses mit anschließendem Wohngebäude
für den Landeshauptmann am Bcrgerufer um . . 484 000,— „

3. durch Anlegung von weiteren Beständen bei dem
Pensionshaushaltsplan für die Provinzialbenmten
um ............... 199 400,— „

4. durch die Vermehrung des Depositcnbestandesbei
der Dr. Klein-Stiftuug um ....... 668,95 „

5. durch die Heizungsanlage in dem Erweiterungsbau
des Provinzialmuseums in Trier um ..... 32000,— „

6. durch Vermehrung des rentbaren Bestandes der
Taubstummenanstalt in Trier um ...... 175,— „

7. durch Fortschreiten der Neubauten und Invcntar-
beschaffung bei den Provinzial'Mrsorgeerziehungs-
anstalten Rheindahlen und Solingen (257140
>690339M. um.......... 947 479— „

8. durch Erweiterungsbauten bei den Provinzial-
Heil- und PflegeanstllltenAndernach, Düren, Grafen-
berg, Iohannistal und Mcrzig um..... 161500,— „

9. durch weiterenGrunderwerb, Fortschreitender Neu¬
bauten und Inventarankcmfbei der Provinzial-Heil-
und Pflegeanstalt zu Bedburg bei Eleve um . . 2 555 431,02 „

10. durch Erhöhung des Reservefonds des Landarmen¬
hauses in Trier um.......... 10178,07 ., _________

zu übertragen 4 421 435,57 Mk. 6 398 730 — Mk.
9*
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Uebertrag 4 421435.57 Mk. 6 398 730,- Mi.
11. durch Erhöhung des Bestandes des allgemeinen

Baufonds um ............ 129959,26 „
12. bei der Provinzialstrnßen-Verwaltungdurch Neube¬

schaffung von Geräten (34140 Ml.) fowie durch
Vergrößerung des Sammelfonds (19 391,25 Mk.)
und des Fonds für den Neubau von Provinzml-
straßen (40 838,60 M.) um....... 94 369.85 .,
(vergl. auch Nr. 19)

13. bei der Proviuzial-Wein- und Obstbcmfchulein
Kreuznach durch den Umbau des Internates und
den Anbau der Winterfchule (28 000 Mk.), bei
der Schule in Ahrweiler infolge Wertsteigerung
der Grundstücke(11000 Ml.) und Neucmfchaffung
von Inventargegenständen (7 200 M.) um . . . 46 200,— „
(vergl. auch Nr. 20.)

14. bei dem Rittergute Desdorf durch den Ankauf eines
alten Hauses (3 000 Mk.), durch Wertsteigerung
der Grundstückeinfolge Ankaufs und Zusammen?
legung (10 000 Ml.) und Vermehrung der rent¬
baren Bestände (3 000 Mk.) um ...... 16000,- „

15. durch Wertsteigerung der Gebäude der Landcsbank
infolge Vergrößerungdes Kassenfaales (45 000 Mk.),
durch Erhöhung des ReservefondsL (1428 869,42
Mk.), der Sonderrücklage des Effektengeschäfts
(16 560,56 Mk.) und des Stempelreservefonds
(110152,62 Ml.) um.........1600582,60 „
(vergl. auch Nr. 21)

16. durch die Vergrößerung des Reservefonds(950000
W.) und des Ausgleichsfonds(440 000 Mk.) der

Provinzial-Feuerverstcherungsanstaltum . . . 1390000,— „
zusammen 7 698 547,28 Mk.

dagegen hat sich vermindert:
17. der mit Ausgabebewilligungen

belastete Bestand der Hauptver¬
waltung um.......56626,69 Mk.

18. der rentbare Bestand des Ma-
schinen-Erneuerungsfondsum . 7 251,12 „

19. der Reservefondsder Straßenver-
waltung (161904,74 Mk.). der
Eisenbahnfonds (9 631,31 M.)
der Fonds zur Unterstützungdes,
Gemeinde- und Kreiswegebaues ___________________________________________

In übertragen 63 877,81 Mk. ? 698 547,28 Ml. 6 398 730,- Ml.
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Uebertrag 63 877,81 Ml. 7 698 547,28 Mk. 6 398 730—Mk.
(1310,40 Mk.), der Fonds für
den Stcinbruchbetrieb (6 639,77
Mk.), der Wert der Grundstücke
infolge Verkaufs von Parzellen
(10 520 W.) und der Gebäude-
wert durch Abschreibung (80 Mk.)
um .......... 190086,22 ..
(vergl. auch Nr. 12)

20. der Gebäudewert der Provinzial-
Wein- und Obstbauschule in Ahr-
weiler infolge Abschreibungum 1000.— „
(vergl. auch Nr. 13)

21. der Reservefonds^ der Landes-
bank (1000000 M.) und das
von dieser rentbar angelegte Bau¬
konto (44 853,95 Mk.), welches
zur Vergrößerung des Kassen-
saales verwendetwurde, um. .1044 853,95 „
(vergl. auch lfde. Nr. 15) _____^_______

zusammenum 1299817,98 „

so daß sich, wie oben angegeben, der Vermögenszuwachs der Provinz auf rund 6 398 730,- Mk.
stellt.

Die Schulden des Provinzialverbandes waren nach der folgenden Zusammenstellung
am 1. April 1911 bei den einzelnen Verwaltungszweigenund Fonds folgende:

1. der auf die 2'/2 Millionen-Anleihe zur „Beschaffung weiterer Räume
für den Provinziallandtag und die Provinzialverwaltungaufgenommene
Betrag von ............... - - - - 1261500.- Ml.

2. der noch nicht getilgte bezw. der aufgenommeneAnlechebetmgfür die
UnterstützungkommunalerWasserversorgungsanlageumit ...... 547 311,19 „

3. die vorschußweise entnommenen Betrage für den Bau der Fürsorge¬
erziehungsanstaltenin Rheindahlen mit ........... 18 130,— „
und Solingen mit................. 47500,— „

4. der noch nicht getilgte Betrag der alten Irrenanftaltsbauschuld mit . . 3 427172,79 „
5 . ., „ „ 1. Anleihe für Anstaltsbauten von

6 500000 Mk. mit.................5 356189,16 „
6. der noch nicht getilgte Betrag der 2. Anleihe für Anstaltsbauten von

8 000 000 Mk. mit................. 7 333 335,36 „
7. der aufgenommene Betrag der 3. Anleihe für Anstaltsbauten von

7 000 000 Mk. mit................. 6 636 142,37 „
8. der aufgenommene Betrag der 4. Anleihe für Anstaltsbauten von

13 000 000 Mk. mit................. 10 515 993,63 „
Zu übertragen 35 143 274,50 Mt.
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Uebertrag 35143 274,50 Mk.
9. die für Rechnung der Landarmenverwaltung aufgenommenenund noch

nicht getilgten Darlehen für Arbeitelkolonienmit ........ 133 917,58 „
19. die für die Pruvinzial - Arbeitsanstalt in Brauweiler zwecks Ankaufs

einiger Ackerparzellen, für Anlage eines Wasserwerks und für Einrichtung
des elektrischen Betriebes in der Schreinerei und Weberei aufgenommenen
und noch nicht getilgten Darlehen von ........... 61396,24 „

11. die für die Straßenverwaltuug aufgenommenenund noch nicht getilgten
Anleihen, und zwar:

Anleihe^. zur Ausführung von Kleinpflaste¬
rungen (2999999 M.), mit .... 1129 999,93 Mk.
Anleihe L, Zur Herstellung von Neu- und
Umpflafterungen, Brttckenbauten «. (1231195
Mk.), mit ........... 932497,48 „
Anleihe (ü. zur Herstellungvon Großpflaster
und Vrückenbauten(2 499 999 Mk.), mit . 2 961579.53 „
Anleihe v, zur Beseitigungvon Frostschäden
(532 999 Mk.), mit ....... 228342,5? „
Anleihe K, zum Erwerb von Steinbrüchen
(1599 999 Mk.), mit ....... 712 911,75 „
sowie das für die Beteiligung an dem Klein-
bahnunternehmenMerzig-Bttschfeldaus dem
Kleinbahnfonds bewilligte und noch nicht
getilgte Darlehn von ...... 563169, 98__^

5 626 511.34 ..
Es ergibt sich darnach eine Schuldcnsummevon rund 49 965 999,— Mk.

Nach dem letzten Bericht betrug die Schuldenlastam I.April 1919 rund 37 928 779,— „
so daß sich die Schulden um rund .............. 3 936 239— Mk.
vermehrt haben.

Dieses Anwachsen der Schulden ist zurückzuführen:
1. auf die vou der 2'^ Millionen-Anleihe zur „Be¬

schaffung weiterer Räume für den Provinziallandtag
und die Provinzialverwllltung"weiter aufgenommenen
Betrage von ............. 485599— Mk.

2. auf die von der 2. Anleihe zur Unterstützungvon
Wafserversorguugsaulagen(599 999 Mk.) abgehobene
weitere Rate von ........... 63759,— „

3. auf den vorschußweise aufgenommenenweiteren Be¬
trag für den Bau der Fürsorgeerziehungsanstalt
Rheindahlen von ........... 4649,— „

4. auf die bei der 3. Anleihe für Anstaltsbauten ver¬
rechneten Mehrbeträge mit ......._____ 3N_9W,—^ „___________________

Zu übertrage»' 583 899.— Mk. 3 936 239- Mt.



Anlagen zu den Sitzungsprotokollen. Nr. 2.___________ 71

Uebeitrag 583 890— M. 3 036 230,— M.

5. auf die bei der 4. Anleihe für Anstaltsb nuten ver¬
rechneten Mehrbeträge mit ........3319326,23 „

6. auf den von der Anleihe N zum Erwerb von Bafnlt-
steinbrllchenaufgenommenenweiteren Betrag von 1169,13 „

(vergl. auch Nr. 14) _____
Summe des Schuldeuzuwachscs 3 904385,36 Mk.

dagegen ist in dem Bericht über den Vermögensstand
des Provinzialverbandes am 1. April 1911 eine
Schuldenverminderungverzeichnet, durch

?. die weitere Tilgung der^ I.Anleihe
(750 000 Mk) für Unterstützung
von Wasserverforgungsanlllgen um 4? 397,69 Mk.

8. durch die Verringerung des für
die FürforgeerziehungsanstllltSo¬
lingen vorfchußweife bei der Lnndcs-
bank entnommenenBetrages um 261,— „

9. die weitere Tilgung der alten
Iirenanstaltsbauschuld um. . . 125 651,16 „

10. desgl. der I. Anleihe für Anstalts-
bauten um ....... 132 882,49 „

11. desgl. der II. Anleihe für Anstalts-
bauten um .......138486,24 „

12. desgl. der für Rechnung der Land-
armenverwaltung aufgenommenen
Darlehen für Arbeiterkulonicn um 4 849,33 „

13. desgl. der für die Arbeitsanstalt
in Brauweiler aufgenomnlenen
Darlehen um ...... 3726,05 „

14. desgl. der Anleihen für die
Straßenverwaltung:
^ für Kleinpflasterum . . . 258 512,10 „
L „ Neu-u.Umpflllsterungenmn 33 895,14 „
<^ ,. Großpflaster lc. um , . 59170,— „
U „ Frostfchädenum . . . 43023,76 „
N „ den Erwerb von Stein¬

brüchenum .... 15070,93 „
(vergl. auch Nr. 6)

und durch die weitere Tilgung
des aus dem Kleinbahnfonds ent¬
nommen arlehns für das

Zu übertragen 862 925,89 Mk. 3 904 385,36 M. 3 036 230- Mk.
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Uebertrag 862 925,89 M. 3 904 385,36 M, 3 036 230,— Ml'
Kleinbahn-Unternehmen Merzig-
Büschfeld um...... 5229,26 „
im ganzen also eine Schuldenminderungvon . 868155,15 „

so daß also die oben erwähnte Schuldenzunahme von rund.....3 036 230,— „
bleibt.

Der Schuldenzunahme steht, wie oben nachgewiesen, ein Ver¬
mögenszuwachs von.................. 6398 73 0,— „
gegenüber,so daß sich eine reine Vermögenszunahmevon .......3362500,— Mk.
ergibt.

Dieser Vermögenszuwachsist zurückzuführen auf die Vermehrung der rentbaren Bestände
bei dem Betriebs- und Ausgleichsfonds,Pensionsfonds, der Dr. Klein-Stiftung, dem Allgemeinen
Baufonds, auf die Erhöhung des Reservefondsdes Land arm cnhauses in Trier, auf die zwecks Ver¬
minderung des Anleihebedarfserfolgte Abschreibung des im Haupt-Haushaltsplan vorgesehenen '/2"/,
an Provinzialabgaben (Bnufonds) auf die Baukosten der Heil- und Pflegeanstalt Bedburg bei
Eleve, auf die Erhöhung der Vermögenswertebei der Prouinzial-Wein- und Obstbauschulein Ahr-
weiler und dem Rittergute Desdorf, ferner auf die Tilgung von Anleihebeträgen und schließlich
auf die Vergrößerung der rentbaren Fonds der Landesbankund Provinzial-Feuerversicherungsanstalt
sowie des Gebäudewertes der Landesbank.

Düsseldorf, den 9. Januar 1912.

Der Provinzialausschuß:

O. Graf Beisscl von Gymnich, Dr. von Renvers,
Vorsitzender. Landeshauptmann.
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Zusammenstellung
des

am 1. April 1911 vorhandenenVermögens und der Schulden
des Provinzialverbandes der Rheinprovinz.

10
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H.. Zentralverwaltung und
Anstalten:

Hauptverwaltung
») Betriebsfondsnebst Barbestand

Vermögenstelle.

Wert
der

Gebäude.

i

d) Baufonds

o) Ausgleichsfondsfür die Provin-
zialabgaben .......

ä) Stllndehaus .......

e) Dienstwohnungdes Landeshaupt¬
manns, ElifabethstraßeNr. 11 .

y Haus ElifabethstraßeNr. 10 . .
ß) Haus ElifabethstraßeNr. 8 (mit

HintergebäudeFriedlichsteNr. 23)

ii) Haus ElifabethstraßeNr. 8 . .
i) Landeshnus mit anschließendem

Wohngebäude für den Landeshaupt¬
mann am Bergerufer . . . .

Zu übertragen

Wert
der

Grund¬
stücke.

2

Wert
des

Inventars.

3

1413 500

125000

30000

70 000

34500

784 000

80000

60 000

40 600

74 465

46 000

453 000

Kapitalvermögen.

Wertpapiere,

4

282 800

28 200

20000

Sonstige
Forderungen.

5

714 600 85

2 457 000 764 065 331100

618 036 42

1332 637 2?

Zu
Spal¬

te

>

Andere
Ver°

mogms-
Vcstand-

teile.
^ ,4.

6

Summe
des

Vermögens.

^ ! ^
?

Schulden,

8

Bewertungen.

— .. 714 600

(770 500

85

81)

— — 5 Barbestand bezw, Ueberschußdes Rechnungsjahres 1910.
Der Varbestand setzt sich zusammen

1, aus dem Betriebsfonds von.......500 899,85 M.
2, aus einem mit Ausgabebewilliguugen belasteten

Bestände von ....... 213 701
zusammen 714 600,85 Mt.

7 Der dem Vaufonds aus Titel V Nr. 5 des Haupt-Haushaltsplanes für
1910 überwiesene Betrag uon 485 218,10 Ml. ist zuzüglich der er¬
wachse,«« Zinsen mit 448 007,42 Mk, auf die Bautosten der Pro-
uinzial-Heil-und Pflegeanstalt Bedburg bei Cleue abgeschriebenworden,
(uergl. lfde. Nr, 24»),

618 036
(588 159

42
62)

^ 5 Bei der Landesbank reutbar angelegter Betrag aus den Ueberschüssen
der Vorjahre.

(Nergl. S. 75 des Verwaltungsberichts für das Rechnungs¬
jahr 1910.)

— ... 1786 400
(1 786 400

— — — 3 In dieser Summe sind 2000 Mt. Wert des Inventars des Rechnungs-
Revisionsbureaus, welches sich am 1. April 1911 noch im Landes-
bantgebllude befand, mit enthalten.

— — 213 200 — — —

— —
(213 200
90 600
(90 600

— — — 1u.2 Ankaufskostendes Hauses Glisabethstr. Nr. 10.

— — 144 465
(144 465

— —- — 1
2

Nach dem Feuerversicherungsbetrage.
Nach dem Ankaufspreis und den Kaufkosten.

'— ..... 80500
(80 500 —)

1
2

Nach dem Feueruersichernngsbetragebezw. nach Schätzung,
Nach dem Ankaufspreise und den Kaufkoste».

123? 000
(753 «00 —)

1261500
(776 000 -)

1
2

8

WirklicheAusgaben bis zum 1. April 1911.
Kaufpreis des Grundstücks der Stadt Düsseldorf am Vergerufer, Harold-

straße, Nergerallee, groß 831? ym. (50 W. pro <^m) — 415 850 Mk,
nebst Straßenbau- pp. Kosten.

Auf die durch Beschlußdes 49. Provinz« llandtages vom 12. März 1909
„zwecks Beschaffungweiterer Räume für den Prouinziallandtag und die
Prouinzillluerwaltuug" genehmigteAnleihe uon 2 500 LU0 Mk. wareil
am 1. April 1911 zur Bestreitung von Kosten a) des Neubaues des
Landeshauses 1 23? 000 Mk., 1>) für die Vorbereitung des Stiindehnus-
umbaues 24 500 Mk. aufgenommen (uergl, die besondere Anlage ^.
Nr. 20).

-— — 4 884 802
(4 426 825

27
43)

1 261500
(776 coo -)

Die eingeklammerten Zahlen (Sp. 7 u, 8) betreffen die Summen des Vermögens bezw. der Schulden nach dem Stande
«°m 1. April 1910.
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Uebertrag
a) Fond» zur Zahlung von Ruhege¬

hältern an Provinzialbeamte und
von Witwen-und Waisengeldern ic.
an deren Hinterbliebene . . .

b) Dr. Klein-Stiftung

4

Ständefonds — Verfügungsfondsdes
Provinzillllandtags— ....

Ueberfchüfseder Provinzial-Feueruer-
sicherungsanstalt zur Verfügung
des Provinzialausschuffes . . .

b Fonds für gewerbliche Zwecke . .
Fonds für die monumentaleAusfüh¬

rung einer Figurengruppevor dem
Ständehause .......

Zu übertragen

Vermügensteile.

Wert
der

Gebäude.

1

2 457 000

2 457 000

Wert
der

Grund¬
stücke.

2

704065

764065

Wert
des

Inventars.

3

331100

331100
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Kapitalvermögen.

Wertpapiere.

15 700

15 700

Sonstige
Forderungen.

5
4

1332 637

917 300

1745

77 000

5 000

5 700

2 339383

2?

84

Andere
Ver¬

mögens-
Bestand¬

teile.

6

Summe
des

Vermögens

Schulden.

^

4 884 802
(4 426 825

917 300
(717 900

17 445
(16 776

11

27
43)

1 261 500
(776 000

77 000
(77 000

5 000
(5 000

5 700
(5 700

-)

5 907 248
I (5 249 202

-)

-)
11
32)

Iu
Spal¬

te

Bemerkungen.

547 311
(530 958

1808 811
(1 306 958

19

88)

,9

88)

Nentbar angelegter Betrag. Außerdem war beim Kassenabschluß am
18. Juli 1911 ein Barbestand uon 294 782,13 Mk, vorhanden, von
welchem 294 700 Mk. ebenfalls bei der Landesbank rentbar hinterlegt
worden sind, so daß der Fonds zurzeit ein Depositum uon 1 212 000 Mk.
aufweist,

4°/„ige Rheinprovinz-Anleihescheineim Nennwerte von 15 700 Mt.
Depositum bei der Landesbank der Rheinprouinz.

Der am 1. April 1903 in den Ruhestand getretene Landes-
hlluptmann der Rheinprouinz, WirklicheGeheime Ober-Negierungsra,
Dr. Klein, nach dessen Bestimmung aus seinem Ruhegehalte jährlich
2640 Mk. (d. i. der Diffcrenzbetrag zwischendem wirklichenund dem
reglementsmähigen Ruhegehalte, 20 000 Mk. — 17 360 Ml.) raten¬
weise entnommen und unter der Bezeichnung „Dr. Klein »Stiftung"
als zinstragendes Depositum bei der Landesbank der Rheinprouinz
angelegt wurde, ist am 22. August 1908 gestorben. Vom
I. Dezember 1908 ab, mit welchem Zeitpunkte die Zahlung des
Ruhegehaltes aufgehört hat, wachsendaher nur noch die Zinsen'dieser
Stiftung, deren Eigentümer der Provinzialverband ist, soweit sie der
Bestimmung des Schenkgebers gemäß zur Unterstützung pensionierter
Provinzialbeamten und der Hinterbliebenen von Prouinzilllbenmten in
Notfällen keine Verwendung finden, dem Kapital zu.

Rentbar angelegter Betrag. Außerdem war beim Kassenabschlußam
18. Juli 1911 ein Barbestand von 981,46 Ml. vorhanden. Der Fonds
ist voll belastet.

Die vom 43. RheinischenPromnziallandtage genehmigteAnleihe in Hohe
von 750 000 Mk., die aus den Ueberschüssender Provinzial-Feueruer-
sicherungsanstalt verzinst und getilgt wird (vergl. die besondere An¬
lage H,, Nr. 18), ist ganz aufgenommen. Bis zum 1. April 1911
find 8 Jahresraten mit zusammen380 188,81 Ml. getilgt; es verbleibt
daher von dieser Anleihe noch ein Schuldbetrag von 419 811,19 Ml.

Von der vom 46. Rheinischen Prouinziallanotage genehmigten
zweiten Anleihe von 500 000 Mk. (vergl. die besondere Anlage ä,,
Nr. 19) sind bis zum I.April 1911 127 500 Mk. aufgenommen. Mit
der Tilgung wurde nach dem 1. April 1911 bereits begonnen. Os
ergibt sich also ein Gesamtschuldbetragvon (419 811,19 Mk. -! 127 500
Ml. -2.) 547 311,19 Mk.

25 Geschäftsanteile zu je 200 Mk. der RheinischenGenossenschaftzur
Förderung von Handwerk und Gewerbe in Cöln.

Rentbar angelegter Betrag.



78

9

10

1!

Anlagen zu den Sitzungsprotokollen.Nr. 2.

Uebertrag
Piovinzialmuseenzu:

1. Bonn nebst Gebäude für das
Dentmälerarchiv .....

2. Trier........

Aufseherhauszu Trier, St. Barbara
Witwen- und Wcnscuversorgungsan-

stalt der Kommunalbeamten der
Rheinprovinz .......

Ruhegehaltskassefür die Kreiskommu-
nalverbande und Stadtgememden
der Rheinprovinz ......

Provinzial-Taubstummenanstaltenzu:
1. Aachen ........

2. Brüh!........

3. Cöln .........

4. Elberfeld .......

5. Essen ........

6. Hultrop ........

Zu übertragen

Vermögensteile.

Wert
der

Gebäude.

2 457 000

595 000

624 600

5 700

85 500

108 400

120 000

190000

176 901

4 363 101

Wert
der

Grund¬
stücke.

^?
2

764 065

81200

25 550

57 000

7 300

130000

75 000

58 000

l 198115

Wert
des

Inventars.

331 100

67 500

27 930

5 600

8 494

5 700

13 000

9 400

2 000

470 724

Kapitalvermögen.

Wertpapiere,

^ 4-

Sonstige
Forderungen.

15 700

6653900

774 600

3 500

4 500

286 000

2 339 383

3 000

7 741200

36

66

54

2 339 539

11

Anlagen zu den Sitzungsprotokollen.Nr. 2. 79

Andere
Ner-

mogens-
Bestand-

teile.
^ ,^.

6

41

Summe
des

Vermögens,

Schulden.

>l ^

Zu
Spal¬

te

Bemerkungen.

05

57

5 907 248
(5 249 202

743 700
(743 700

678 080
(«46 080

5 700
(5 700

6 653 900
(6 077 900

774 600
(648 100

151 636
(151 686

128 760

(128 760

541754

(541 754

281000
(281 000

244 301
(244 301

2 000
(2 000

16112 679

(14 720 133

11
32)

-)

-)

-)

41

41)

-)

05
05

-)

-)

-)

1808 811
(1 306 958

,9

57 1808 811
78)1 (1306 958

19

88)

1
2u.:
4u,i

5
1
2
3

4u.!

1u,l
3

4u.k

lu.l
3
4

lu.l
3

Nach den Baukosten bezw. nach Schätzung.
Grunderwerbskosten.
Kostender Beschaffungdes Inventars.
Summe der Baukosten.
Wert des seitens der Stadt Trier unentgeltlich h ergegebenenBauplatzes

abzüglichdes von derselben zurückgenommenenTerrains.
Kosten der Beschaffungdes Inventars,
Nach den Baukosten.

3'/i, ä^. 3,6 und 4°/«ige Rheinprovinz-Anleihescheine,sowie 3'/2°/«ige
Trierer, Duisburger, Dortmunder, Lolner, M.Madbacher und 4 °/„ ige
Düsseldorfer Stadtanleihescheine (Nennwert).

31/2 und 4 °/oigeRheinprovinz-Anleihescheine,sowie 8^/2 °/<>ige Wiesbadener
und 31/2 bezw. 4°/<,ige Düsseldorfer Stadtanleihescheine (Nennwert).

Nach den Baukosten.
Nach Schätzung,
Vermächtnisse.
Depositen.
Versicherungssummebezw. nach Schätzung,
Nach Schätzung bezw. unter Berücksichtigungdes Kaufpreises.
Überschläglich nach dem Feueruersicherungsbetrage.
Fieth-Stiftung (1536 Mk.) und Iubiläumsstiftung der Anstalt (3030 Mk.)

zur Unterstützung armer Taubstummen.
Nach Schätzung bei Uebernahme der Anstalt am 1. April 1903.
Nach dem Feueruersicherungsbetrage.
Kapitalwelt — Nennwert —, welcher auf Grund Vertrags vom Für¬

sorge-Verein für Taubstumme in Cöln als Abfindungssumme gegen
den vordem geleistetenUnterhaltungsbeitrag von jährlich 10 000 Mk.
überwiesen worden ist, und ein Vermächtnis.

Nach den Baukosten bezw. nach Schätzung.
Nach Schätzung.
Theodor Dietze-Stiftung.
Nach den Baukosten bezw. Schätzung.
Nach Schätzung.
Die Gebaulichkeitenmit Inventar sind von dem Idiotenerziehungsuerein

gemietet. Der eingesetzte Betrag betrifft die Unterrichtsmittel,
Bibliothek und einige dem Prouinzialuerbande gehörige Inventarien
(Einrichtung der Klassenzimmer),
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18

14

15

16

80 Anlagen zu den Sitzungsprotokollen.Nr. 2.

Uebertrag

7. Kempen

8. Neuwied........

9. Trier........-

Unterstützungsfonds für entlassene
Taubstumme .......

Unterstützungsfondsder früherenVer-
eins-Taubstummenanstaltzu Cöln

Provinzial-Blindenuntenichtsanstalten
zu:
1. Düren(Elisabeth-Stiftung)nebst

Erweiterungsbauten . . . .

2. Neuwied (Auguste Viktoria-
Haus) ........

Unterstützungsfondsfür Blinde . .

Prouinzial-Hebllmmenlehranstaltenzu
1. Cöln .........

Zu übertragen

Vermögensteile.

Wert
der

Gebäude.

1

4 363 101

116 300

239 457

117 700

752 600

424 585

1400 000

Wert
der

Grund¬
stücke.

2

Wert
des

Inventars.

3

1198115

4 500

25000

21000

21100

92 407

634 286

7 413 743 1996 408

470724

7 120

12150

12 000

115 600

31447

235 000

884 041

Kapitalvermögen.

Wertpapiere.

4

7 741200

1700

3 000

8 200

40 800

54000

110500

7959 400

Sonstige
Forderungen,

5

2 339 539

30

19?

59000

2 398 766

57

57

Anlagen zu den Sitzungsprotokollen.Nr. 2. 81

Andere
Ver¬

mögens-
Nestand¬

teile.
^ ,«5,

6

Summe
des

Vermögens.

^ ! ,

16112 679
(14 720 133

129 620
(l29 620

279 63?
(279 637

159 097
(158 922

40 800
(40 425

54 000
(54 «00

889 300
(889 300

548 439
(548 439

169500
(169 500

2 269 286
(2 269 286

57
78)

-)

-)

-)

68)

-)

-)

-)

-)

Schulden.

^ !ot-

1808 811
(1 306 956

20 652 358
(19 259 263

57
46)

!9
88

Zu
Spal

te

190
(190

1 809 001
(1 30? 149

67

«6
55)

1
2
3
4

1
2
3

4u. 5
1
2
3
4

5
4

Bemerkungen.

In.3
2

1
2
4
5

Versicherungssummebezw.nach Schätzung.
Nach Schätzung bezw. unter VerüÄsichtigungdes Kaufpreises.
Ueberschläglichnach dem Feuerversicherungsbotrage.
Stiftungsfonds — Kurswert — zur Unterstützung entlassener Taub¬

stummen,
Summe der Baukosten.
Nach dem Ankaufswert.
Nach dem Feuerversicherungsbetrage.
Iubiläumsstiftung zur Unterstützungarmer Taubstummen.
Summe der Baukosten.
Nach Schätzung.
Nach dem Feueruerficherungsbetrage.
Stiftungen zur Verwendung der Zinsen für die Weihnachisbescherung

der Zöglinge und zur Unterstützungfür entlassene Taubstumme,
Depositen.
Stiftungen.

3V2°/o 'ge Rheinprouinz-Anleihescheine(Nennwert).

Nach Schätzung und den aufgewendeten Kosten,
50 facher Betrag des Kataftral-Reinertrages.

Summe der Baukosten.
Kaufpreis.

3V», 3V„ 3'«< ^/. und 4°/o ige Rheinprovinz-Anleihescheine.
Hnvothelenforberunggegen B. Rindsfüsser-Lüln, welcherdas vordem dem

Blindenfürsorge-Verein gehörige Haus, Blaubach 14, in Cöln käuflich
erworben hat. Außerdem war beim Kassenabschlußam 18, Juli 1911
ein Barbestand von 1438,59 Mk, vorhanden,

Lasten aus dem Erkenswnk'schenund dem Großmann'schenVermächtnisse.

Nach den aufgewendeten Baukosten.
Grunderwerbslosten.
Nach den aufgewendeten Kosten.

11



82 Anlagen zu den Sitzungsprotolollen, Nr. 2.

Uebertrag

,?

!8

2. Elbcrfeld

Zentral-Hebammenunteistützungsfonds

Pruvinzial-Fürsorgeerziehungsan-
stalten zu:
1. Fichtenhain.......

2. Rheindcchlen

3. Solingen

19

20

21

Alte Irrenanstaltsbauschuld . . .

Vom 42. Provinziallandtage geneh¬
migte 1. Anleihe für Anstaltsbauten
von 6'/« Millionen Mark . . .

Vom 43. und 44. Provinzialland¬
tage genehmigte 2. Anleihe für
Anstaltsbauten von 8 Millionen
Mark .........

Zu übertragen

Vermögensteile.

Wert
der

Gebäude.

1

7 413 743

861750

941325

1564 841

1289 929

12 071 588

Wert
der

Grund¬
stücke.

1996 408

178 000

351162

88 979

107 274

2 721823

Wert
des

Inventars.

884 041

89 000

172 400

134310

106 297

1386 048

Kapitalvermögen.

Anlagen zu den Sitzungsprotolollen. Nr. 2.

Wertpapiere.

4

7 959 400

13 000

7 972 400

Sonstige
Forderungen.

5

Andere
Ver¬

mögens-
Nestand¬

teile.
^ >4

6

2 398 766

2 398 766

57

57,

Summe
des

Vermögens.

^ ^

Schulden.

8
^

20652 358
(19 259 263

1128 750
(1128 750

13 000
(13 000

1464 88?
(1 464 887

1788130
(1 530 99U

1 503 500
(813 161

26 550 625
(24 210 051

57
46)

-)

-)

-)

57„>)

1809 001
(1 307 149

18130
(13 490

47 500
(47 761

3 427 172
(3 552 823

5 356 189
(5 489 071

7 333 335
<? 471 821

17991329
(1? 882 117

86
55)

-)

-)

7!»

95)

65)

36
60)

,?

75)

Zu
Spal¬

te

Bemerkungen.

1u.
2

Wirtliche Ausgaben.
Schätzungswert bei Uebernahme des Grundstücks

Nach den Baukosten bezw. nach einer bautechnischenTaxe,
Wirtliche Ausgaben.
Wert des toten und lebenden Inventars nach der Feuerversicherungbezw.

nach Schätzung.
Nach den Baukosten.
Von dem bei der Landesbank entnommenen Vorschuß in Hohe von

1788130 Mt. sind 177NU00 Mk. aus der 13 Millionen-Anleihe
(uergl. die besondereAnlage H., Nr. 5) gedecktworden und in dem
Anleihebetmge Nr. 23 enthalten. Der hiernach verbleibendeVorschuß
ist in Anlage L Nr. 1 nachgewiesen.

Nach den Baukosten.
Von dem bei der Landesbank entnommenen Vorschuß in Höhe von

1503 500 Mt. sind 1456 000 Mk. aus der 13 Millionen-Anleihe
(uergl. die besondere Anlage H., Nr. 5) gedecktworden und in dem
Anleihebetrage Nr. 23 enthalten. Der demnach verbleibendeVorschuß
ist in Anlage L Nr. 1 nachgewiesen.

Von der am 1. April 1895 vorhandenen Schuld von 5000 000 Mk.
sind bis zum 1. April 1911 mit l'/^/» und den durch Tilgung er¬
sparten Zinsen 1 572 827,21 Mk. abgetragen worden («ergl. die be¬
sondere Anlage H., Nr. 1).

Von der durch Beschluß des 42. Rheinischen Promnziallandtages
genehmigten und im Laufe des Jahres 1904 ganz abgehobenen An¬
leihe von 6'/„ Millionen Mark sind bis zum 1. April 1911 mit l^"/«
und den durch Tilgung ersparten Zinsen 1143 810,84 Mt. abgetragen
worden (vergl. hierzu die besondereAnlage H,, Nr. 2).

Von der durchBeschlußdes 43. und 44. Provinziallandtages genehmigten
und im Laufe des Jahres 1906 ganz abgehobenen Anleihe von 8
Millioneil Mark sind bis zum 1. April 1911 mit 1V,°/o und den
durch Tilgung ersparten Zinsen 666 664,64 Mt. abgetragen worden
lvergl. die besondere Anlage H,, Nr. 3).

11.



84 Anlagen zu den Sitzungsprotokullen.Nr. 2.

Veimügensteile.

Anlagenzu den Sitzungsprotokollen.Nr. 2. 85

Wert
der

Gebäude.

Wert
der

Grund¬
stücke.

2

Uebertrag
22 Vom 47. Provinzmllllndtllgegeneh¬

migte 3. Anleihefür Anstaltsvcmteu
von 7 Millionen Mark . . . .

23 Vom 50. Prouinziallandtage geneh¬
migte4. Anleihe für Austaltsbauten
von 13 Millionen Mark . . .

24 Provinzial-Heil- und Pflegeanstalten
zu:
1. Andernach .......

2. Bonn

3. Düren

4. Galkhausen

5. Gwfenberg

6. Iohannistal

?. Merzig

12 071588

2 418 255

3 250 569

3 435 787

3 40? 781

4 080 142

4 630377

3196 969

Zu übertragen 36 491468

2 721823

133 966

30? 924

258 833

222 292

303 389

393 604

362 627

4 704 458

Wert
des

Inventars.

8

Kapitalvermögen.

Wertpapiere.

^ ^

1386 048

256 594

354150

303 336

293 568

334 315

456 000

353 170

7!

77

8?

3 737184

«5

Ä>

Sonstige
Forderungen.

Andere
Ver-

nwgens-
Nestand-

teile.
^ ,^.

6

7 972 400

7 972 400

2 398 766 5?

2 398 766 57

Summe
des

Vermögens.

7

Schulden,

Zu
Spal¬

te

26 550625 57
(24 210051 46)

2 808 815
(2 780 815 -)

3 912 643
(8 912 «48 -)

3 997 956 71
(8 991 956 71)

3 923 641 77
(8 923 641 77)

4 717 846 87
(4 702 846 87)

5 479 981
(5 417 481 -)

3 912 766 85
(3 862 766 85)

55 304 276 77
(52 802 202 66)

17991329
(17 882 11?

6 636 142
(ö 606 142

10515993
(7 196 66?

Bemerkungen.

17
75)

37
3?)

63
40)

35143465
(31684927

!?
52)

Von der durch Beschluß des 47. Provinziallandtages genehmigten An¬
leihe von 7 Millionen Mari waren am 1. April 1911 aufgenommen
6 636 142,37 Mk. (uergl. die besondereAnlage H, Nr. 4).

Von der durchBeschlußdes 50. Provinziallandtages genehmigtenAnleihe
von 13 Millionen MI. waren am 1. April 1911 aufgenommen
10 515 993,63 M. (uergl. die besondereAnlage H,. Nr. 5).

3.45 Mk. ^

8.28 „ l

Kosten der Bauten:
Bei Eröffnung der Anstalt . 1 828 668,

Für Vermehrung und Ver¬
besserung der Gebäude ... 589 586,

Kosten des ersten Grunderwerbs 80 644.85 Mk. 1
Später angekauft .... 53321,36 „ /

Kosten des ursprünglichen In¬
ventars ........137 649,45 Ml.

Zugang infolge Erhöhung
der Belegstärke .....118944,55 „

2 418 254,73 Mt.

133 965,71 „

256 594,— „

Wie bei Andernach2 437 450,80Mk.
„ „ „ 102073,49 „
„ „ „ 160002,79 „

813118,56 Mk, ^3250568,86 Mk.
205850,07 „ ^ 307923,56 ,.
194147,21 „ -^ 354150.— „

Wie bei Andernach2434N93,39Mt.->1001693,87 M. ^3 435 786,76Ml.
„ „ „ 216321,47 „ -^ 42511,53 „ -- 258833.- ,.
„ „ „ 168882,74 „ -> 139443,97 „ -- 303336.71 „

Wie bei Andernach3 302 864 — Mk. -s. 104 916.71Mk. -3 407 780.71 Mk.
„ „ „ 222292,31 „
„ „ .. 293568,7? „

Wie bei Andernach2186 229.06 Mk. > 1893 912.89 Mk. ^4080141.95 Mk.
„ „ „ 84143.87 „ ^ 282034,26 „ — 62788,8? „

- 303389,28 „
Einige Parzellen der Anstalt, groß 400,75 ar, wurden zum Preise

von 62 788.87 Mk. an die Stadt Düsseldorf abgetreten.
Wie bei Andernach 157729,95 „ -f. 176585,92 „ - 334315.87M.

Wie bei Andernach3 879140.20 M.
„ „ „ 382880,02 „
„ „ „ 360000,- „

751237—Mk. ^-46303?7,20Mk.
10724.— „ ^ 393604,02 „
96000.— „ ^ 456000,- „

Wie bei Andernach1977319.14 Mk. 1-1219650,— Mk. -- 3196969,14Ml.
„ „ „ 106438,21 „ -^ 256188,55 „ ^ 362626,76 „
„ „ „ 137956,23 „ -> 215214,62 „ -- 353170,85 „



26

28

29

30

31

32

33

34
35

36

86 Anlagen zu den Sitzungsprotokullen.Ni. 2.

Uebertrag

8. Vedbmg b. Clevc

Vermögensteile.

Anlagen zu den Sitzungsprotokollen.Nr. 2. 87

Wert
der

Gebäude.

1

Wert
der

Grund¬
stücke.

2

36 491468

5 373 007

Unterstützungsfondsfür entlasseneIrre:
AngesammelterFonds . . . .

Kranken-Untcrstützungsfondsder An¬
stalt Andcrnach ......

Kranken-Unterstützungsfondsder An¬
stalt Düren ........

Richartz-Stiftung.......

Nasse-Stiftung .......

Pelmlln-Stiftung.......

Erich Schleicher-Stiftung . . . .

Schramm-Stiftung ......

Pelman-Stiftung .......

Hüssen-Stiftung .......

Stiftung des Hilfsvereinsfür Geistes-
krankeimRegiemngsbezirkDüsseldorf

Unterstützungsfondsfür das Pflege¬
personal:
Iacobi-Stiftung......

Zu übertragen 41864 475

4 704 458

854 477

Wert
des

Inventars.

Kapitalvermögen.

Wertpapiere,

4

3 737 184 ^0

376 975 95

5 558 935 4114160

7 972 400

2 300

2 800

2 600

3 000

5 000

16 000

5 000

3 000

45 000

6100

15 8 063 200

Sonstige
Forderungen.

Andere
Ver¬

mögens«
Vcstllnd«

teile.
^ !^

6

Summe
des

Vermögens

7
^.

2 398 766

9 279

1778

1650

588

5?

10

40

2 412 062

42

49

55304 276
(52 802 202
6 604 459
(4 049U28

11579
(11579

2 800
(2 800

2 600
(2 600
1778

(1778
3 000

(3 000
5 000
(5 000

16 000

(16 000

5 000
(5 000
3 000
(3 000
1650

(-

Schulden,

^ ^-

Zu
Spal¬

te

Bemerkungen.

6 688
(6 688

62 012 832
(56 953 677

77
66)
95

93)

10

10)

-)

-)
40
40)

-)

-)

-)

-)

-)

-)

35143465
(31 684 92?

45 000
(45 000 —)

4^!
42)

17
52)

64 35143465

51)1 (31684 927

17

52)

1-3

4u.b

4

5

4

4

4

4

4

b

4

4u.5

WirklicheAusgaben bis zum 1. April 1911. Diese Ausgaben wurden
mit 5160785,88 Mk. aus der 13 Millionenllnleihe(uergl. die besondere
Anlage ^,, Nr. 5) und mit 1443 674,57 Mk. aus dem Vaufonds
gedeckt. In letzteremBetrage sind die im Rechnungsjahre 1910 aus
dem Vaufonds überwiesenen 448 007,42 Mk. (uergl. lfde. Nr. 1 d),
mitenthalten.

Depositen. Zu gleichen Teilen für die Prouinzial-Heil- und Pflege¬
anstalten zu Andernach, Bonn, Düren, Grafenberg und Merzig zur
Verwendung der Zinsen für entlassene geheilte Irre.

Aus den Sammelbüchsen angesammelter Fonds zur Unterstützungfür
geheilt entlassene Irre.

Aus den Sammelbüchsen angesammelter Fonds zur Unterstützung der
Kranken.

Depositen. Für die Prouinzial-Heil- und Pstegeanstalt zu Vonn zu
Verwendung der Zinsen zur Unterstützung unbemittelter Genesener

Für die Prouinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Bonn zur Verwendung
der Zinsen zur Unterstützung entlassener unbemittelter Geisteskranken.

Für die Prouinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Bonn zur Verwendung
der Zinsen im Interesse der Kranken,

Für die Prouinzial-Heil- und Pflegeanstalt zu Düren zur Verwendung
der Zinsen als Unterstützungvon in dürftigen Verhältnissenentlassenen
genesenen Geisteskranken.

Für die Prouinzial-Heil- und Pflegeanstalt Grafenberg zur Verwendung
der Zinsen für entlassene arme Geisteskranke.

Für die Prouinzial-Heil- und Pflegeanstalt Grafenberg zur Verwendung
der Zinfen für ein Sommerfest für die Geistestranken.

Zu Gunsten in Vlunn ortsangehöriger Kranker.

Für die Prouinzial-Heil- und Pflegeanstalten zu Düren, Galkhausen
Grafenberg und Iohannistal zur Verwendungder Zinsen im Verhältnis
der Bevülterungszahl ihrer im RegierungsbezirkDüsseldorf gelegenen
Aufnahmegebiete zur Fürsorge für Geisteskrankeund entlassene arme
Geistestranke, zur Unterstützung der Familien, welche durch Geistes¬
krankheit eines Ungehörigen in eine bedrängte Lage geraten find, und
endlichzur Hebung der öffentlichenIrrenpflege und Bekämpfung der
Vorurteile gegen Irrefein und Irrenanstalten.

Zu gleichen Teilen für die Prouinzial-Heil- und Pflegeanstalten zu
Andernach, Vonn, Düren, Grafenberg und Merzig zur Verwendung
der Zinfen als Prämien für pflichttreues Pflegepersonal.

Depositen,
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Uebeitrag

3? Landarmen-Verwaltung.....

38 Polizeisirafgelderfonds und Ghren-
breitsteiner Armenfonds (Staats-
Nebenfonds) .......

Provinzial ° Arbeitsanstalt zu Brau¬
weiler .........

40 Landarmenhauszu Trier . . .

Fonds zur Unterstützungmilder Stif¬
tungen lc ........

42 AllgemeinerBaufonds .....
43 Grneuerungsfondsfür maschinelleEin¬

richtungen ....... ,

44 Provinzialstrahen-Verwaltung. .

Zu übertragen

Vermögensteile.

Wert
der

Gebäude.

41864 475

1535 300

811 668

24 370

Wert
der

Grund¬
stücke.

2

5558 935

240 928

626 750

1108 550

44235813 7 535163

Wert
des

Inventars.

3

4 114 160

1 339176

154 200

!5

278 840

5886 376 ,5

Kapitalvermögen.

Wertpapiere.

4

063 200

3 450

22 000

25 700

794 000

8 908 350

Sonstige
Forderungen.

2 412 062

260

735 100

27 627

175

638 271

975 352

4 788 848

49

43

26

66

84

Anlagen zu den Sitzungsprotukollen.Nr. 2. 89

Andere
Ver-

mügens-
Nestand-

teile.
^ ,4

40 995

87 394

591 000

819 389

-17

17

Summe
des

Vermögens

62 012 832
(56 953 67?

44 705
(40 390

735 100
(735 100

3 302 798
(3 302 798

1 642 245
(1 632 06?

25 875
(25 225

638 271
(508 312

(7 251

3 772 112
(3 867 829

72 173 940
(6? 072 650

64
51)

-)

47
1?)

43
36)

26
-)

12)

66
03)

46
49)

Schulden.

^.
«

35143465
(31 664 927

133 91?
(138 766

61 306
(65 032

5 626511
(6 040 243

40965200
(3? 928 970

1?
52)
58
91)

24
29)

34
40)

33
12)

Zu
Spal¬

te

Bewertungen.

4u. 5
5
6

8
5

1u.3

6

8

1—3

4u.5

4u.5

1-3

Nebenfonds des Landarmenuerbaudes zu Irrenzwecken.
Depositen.
Barbestand der nicht verwendetenDotalionsrente für Zwecke des Armen¬

wesens, der jedochmit Bewilligungen belastet ist.
Darlehen für Arbeitelkolonien (vergl. die Anlage H, Nr, 6 und 7).
Depositen. Außerdem war beim Kassenabschlußam 18. Juli 1911 ein

Bestand von 4647,79 Mt. vorhanden.

Gebäude und Inventar sind neu versichertworden. Der dabei ermittelte
Wert ist zugrunde gelegt.

Vermögen der Materialienverwaltung mit 178 794,47 Mt. und des
Mühlenbetriebes mit 8600 Mt. in Lagerbeständen.

Darlehen bei der Landesbank (vergl. die besondereAnlage H,, Nr. 8 bis 12).
Nach Schätzung zuzüglich der Aufwendungen für Neubauten, Er¬

werbungen :c.
Reservefonds von 37 627,43 Mk. zu 3,^ bezw. 2^2 °/„ Zinsen bei der

Landesbank hinterlegt und 12 000 Mk. eiserner Bestand.

Anteil an dem Großmann'schenVermächtnisseund Zuwendungen, welche
dem Fonds in den Rechnungsjahren 1906 und 1910 von ungenannter
Seite gemacht wurden.

Bestand, welcher mit ca. 170 700 Mt. belastet ist. 600 000 Ml. sind
bei der Landesbank zu 2'/« °/o Zinsen rentbar hinterlegt.

Der aus Ersparnissen der früheren Jahre rentbar angelegte Betrag
(Beschluß des 45. Prouinziallandtags vom 17. März 1905) wurde zur
Deckungder Kosten mituerwendet.

Diese Angaben beruhen auf einer im Monat August 1911 vorgenom¬
menen Ermittelung. Der Minderwert gegen die vorjährige Ver-
mügensübersichtist'bei den Gebäuden auf Abfchreibung,bei den Grund¬
stückenauf den Verkauf von Parzellen, der Mehrwert beim Inventar
auf Neubeschllffungvon Geräten zurückzuführen.

Die Summe setzt sich zusammenaus 3i/»°/<,igen und 3°/,»°/„igen Nhein-
vrouinz-Anleihescheinenund zwar:
a) aus den, Sammelfonds.....---140000 Mk.
d) aus dem Reservefonds.....^ 154000 Mk.
«) aus dem Wegebau-Unterstützungsfonds ----- 500000 Mk.

Die Summe ergibt sich aus den Beständen bezw. Depositen:
») des Sammelfonds (41419,54 Mk. 4> 70000 Mk.) ------111 419.54 Mk.
d) des Reservefonds (833,06 Mk.) ..... ------ 883,06 „
o) des Fonds für den Neubau von Provinzialstraßen

(1,2185,42 Mk. 4- 27 000 Mk.) -----.....139185,42 „
ä) des Eisenbahnfonds ..........26 832,88 „
e) des Fonds zur Unterstützung des Gemeinde- und

Kreisweaeblluesund der Dotationsrente des Gesetzes
vom 2. Juni 1902 (474747,79 -j- 200000 Ml.) ------6?4 747/?9 ,^

Zu übertragen 953 018,69 Ml.

12



90 Anlage» zu den Sitzungsprotokvlleu. Nr. 2,

Vermögensteile.

Wert

der

Gebäude.

,//

Uebertrag

45

-!«',

Viehentschädigungsfonds . . . .

Provinzial-Wein- und Obstbauschulen
zu:
1. Trier........

2. Kreuznach

47
3. Ahrweiler......

Lehrer-Pensionsfonds der .Landwirt-
schaftsschulenzu:
1. Vitburg........

2. (!Ieuc

Zu übertragen

44 235 813

Wert
der

Grund¬

stücke.

2

7 535163

113 000

190 000

140 600

Wert

des

Inventars.

5!
!4-

5 886 376 15

150 373

157 600

112 050

44 679 413 7 955186

26 950

28 900

36190

5 978 416

Kapitalvermögen.

Wertpapiere,

8 908 350

15

24 900

72 500

9 005 750

Sonstige
Forderungen.

^ j.
5

4 788 848 84

1 733 439

470

493

6 523 252

Anlagen zu den Sitznugsvrotokollen. Nr. 2. 91

16

96

04

Andere
Ncr- Summe Schulden.

mögens- des Bemerlungen.
Bcstand- Vermögens. - Z»

teile. «pal¬
^ ^ ! 4 ^ I,<5 te
6 7 8

819 389 !7 72173 940 46 40965200 33 Uebertrag 953 018,69 Mk.

(67 N72 650 49) (37 928 970 12>
Summe 975 352,66 Ml.

Der Fonds zu «. ist mit 7851,01 Mk„ der Fonds zu o mit
50 658,34 Mk, und der Fonds zu u fast vollständig belastet.

6 Die Beteiligungssumme an der vom Staate, der Provinz und dem
Kreise Merzig als Gesellschaftm. b. H. erbauten und seit dem 6, Juli
1903 betriebenen Kleinbahn Merzig—Büschfeldist für jedeu Gesell¬
schafter auf 592 500 Ml. festgesetztworden, vou welcher Summe
(ebenso wie der Staat und der Kreis Merzig) die Provinz bis jetzt
591 000 Mt. aus dem Kleinbahnfonds gezahlt hat.

8 Die Schulden bestehen aus Anleihen in Höhe von 5 063 341,36 Ml.
(vergl. die Anlage ^,, Nr. l3 bis 17) sowie aus der für das Klein-
bahnunternehmen Merzig-Nüschfcldaus dem Kleinbahnfonds darlehns-
weife gezahlten und nochnicht getilgten Veteiliqunqsfumme der Provinz
von (591000 Ml. — 27 830,02 M.) --- 563169,98 Mk. (vergl. die
besondere Anlage L Nr. 2.)

— 1 733 439
(1 733 439

16
16)

— — 5 Depositen. Aus dem nebenstehenden Reservefonds ist der Laudwirt-
schllftstammer für die Nheinprovinz zum Bau eines bakteriologischen
Instituts ein Darlehn von 100 000 Mk, bewilligt worden, das mit
3»/l, verzinst und IV^/o amortisiert wird. Außerdem war beim
Kassenabschlußam 18. Juli 1911 ein Barbestand von 9719,59 Mk.
vorhanden.

— ,^. 290323
(290 323 -)

— — 1 Die bis zum 1. April 1911 für Neu- bezw. Umbauten bei der Wein-
und Obstbauschulein Trier aus der 7 Millionen- und 18 Millionen-
Anleihe aufgenommenen Betrage von 30 000 ^ 12 000 Ml. -----
42 000 Mt. (vergl. die besondere Anlage ^V Nr. 4 und 5) sind gegen
den Wert des abgebrochenenTeiles der Anstalt (etwa 50 000 Mk.)
aufgerechnetworden und ist deshalb der bisherige Gebäudewert vor¬
läufig beibehalten.

2 Nach Schätzung unter Berücksichtigungdes Kaufpreises,
3 Nach Schätzung unter Berücksichtigungder Feuerversicherung.

__ 376 500 — — — 1u.2 Nach dem Kaufpreise und Schätzung.
(348 500 -) 3 Nach Schätzung uuter Berücksichtigungder Fenerversicherung.

__ — 288 840 — — -—- 1u.2 Nach Schätzung.
(271 640 -) 3 Nach Schätzung unter Berücksichtigungder Feuerversicherung.

— ...... 25 370
(25 370

96
96)

— — 4u.5 Bei Uebernahmedieser Fonds hat der Prouinzialverband die Verpflichtung
zur Zahlung von Ruhegehältern, Witwen- und Waisengeldern für die
Lehrer dieser Schulen bezw. deren Hinterbliebenen übernommen. Das
Kapital der Stadt Cleue ist innerhalb 30 Jahren nach der Ueber¬
nahme wieder zurückzuzahlen,falls die Schule außerhalb des Kreises
verlegt wird oder eingeht. Die Fonds sind, soweit möglich, in Wert-
papieren angelegt worden.

— — 72 993 04 — — 4 Vergl. die Bemerkung bei Nr. 47. 1. Bitburg.
(72 993 04)

33°

5 Depositen.

819 389 ,7 74 961 406 62 40965200
(69 814 916 65) (37 928 970 12)

12*



48

92 Anlagen zu den Sitzuugsprotokullen.Nr. 2.

Vermögensteile.

Wert
der

Gebäude.

1

Ucbeitrag

Rittergut Desdorf

Summe H, Nr. 1—48

Abgesetztdie Nr. 9, 10, 12, 13,
15, 17, 25—38, 41, 45 und 48,
das sind Witwen- und Waisen¬
fonds der Kommunalbeamtm,Nu-
hegehaltskasfe für die Kreiskommu-
nalverbände und Stadtgemeinden,
Landarmen- Verwaltung, Staats-
Nebenfonds, Viehentschädigungs¬
fonds, Pensionsfonds der Land¬
wirtschaftsschulenund die verschie¬
denen Unterstützungsfonds als
Fonds, welche diesseits lediglich
verwaltet werden, mit ....

bleiben

Bleiben die Nr. 1-8, 11. 14, 16,
18 — 24, 39, 40, 42 — 44, 46
und 48 für Hauptverwaltung
(Betriebs- und Ausgleichsfonds,
Ständehaus, Dienstwohnung des
Landeshauptmanns Elisabethstraße
11, Häuser Elisabethstraße10, 9
>mit HintergebäudeFriedrichstraße
Nr. 23). Elisllbethstrnße8 und
Landeshausmit Wohngebäudcfür
den Landeshauptmannam Berger-
ufer), Pensionsfonds, Dr. Klein-
Stiftung, Ständefonds,Ueberfchüsse
derFeuerversicherungsanstalt,Fonds
für gewerbliche Zwecke, Fonds der
Figurengruppe, Provinzialmuseen,

44 679 413

87 000

44 766 413

Wert
der

Grund¬
stücke.

2

7 955 186

213 100

8168 286

44 766 413 8168 286

Wert
des

Inventars.

l4

Kapitalvermögen.

Anlagen zu den Sitzungsprotokollen.Nr. 2. 93

Wertpapiere,

4

5978 416

850

5979266

5979266

!5,

,5

!5

9005 750

29 500

9035 250

7 864150

1171100

Sonstige
Forderungen,

4

Andere
Ver,

mögens-
Vcstmid-

teile.

6

6523 252

6523 252

2542 234

3981017

819 389

819 389

08 40995

92 778394

,7

47

47

Summe
des

Vermögens.

4.

74 961406
(69 814 916

330 450
(314 450

75 291856
(70 129 366

10 447 379
(9 737 889

64 844 47?
(60 891 476

-)

65)

0«
7<!)

54
89)

Schulden.

Zu

te

Bewertungen.

40965200
(37 928 970

33
12)

40965200
(37 928 970

190
(190

6?
67)

Iahresrente
40965009
(37 928 779

66
45)

1u.2
4

Nach Schätzung,
Angesammelte, nicht verwendete Pachtbetriige. Außerdem war beim

Kassenabschlußam 18. Juli 1911 ein Barbestand von 653,21 Mk.
vorhanden.

Nach Abzug der Schulden ergibt sich ein Vermügensbestand uon rund
34 326 656 Mk.
(32 200 397 Mk.)

Die lediglichzur Verwaltung überwiesen««Fonds betragen rund
10447 188 Ml.
(9 737 699 Mk.)

*) Die bei Nr. 37 (Landarmenverwaltung) angegebenen Schulden
von 133 917,58 Mk. — Darlehen für Arbeiterkolonien— sind in den
nachstehenden,zu Lasten des Prouinzialverbandes verbleiben¬
den Schulden von 40 965 009,66 Ml. mitenthalten.



94 Anlagen zu den Sitzungsprotokollen.Nr. 2.

Vermügensteile.

Wert Wert Wert Kapitalvermögen.
der der des

Grund¬ Sonstige' Gebäude. stücke. Inventars. Wortpapiere. Forderungen.
^ ^ .« z^. ^ !4- ^ !^-
1 2 3 4 5

Aufseherhaus zu Trier (St. Bar¬
bara), Taubstummen-und Blinden-
Unterrichtsanstalten, Hebammen-
Lehranstalten, Fürsorgeerziehungs-
llnstcilten, alte Irrenanstaltsbau-
schuld, Anleihen für Anstaltsbauten,
Heil- und Pflegeanstalten,Arbeits-
anstalt,Landarmenhaus,allgemeiner
Baufunds, Erneuerungsfonds für
mafchinelle Einrichtungen,Strahen-
verwaltung einfchl. Eisenbahnfonds
und Fonds zur Unterstützung des
Gemeinde- und Kreiswegebaues,
Wein- und Obstbauschulensowie

L. Landesbank der Rheinpro¬

44 766 413 8168 286 5 979 266 Ui 1171100 3 981017 92

vinz:
»,) Dienstgebäude Friedlichstraße 60

und Fülstenwallstraße154 562 700 100000 80 000 9 406 134 9?

d) HäuserFriedrichstraße56 u. 58 56 300 60000 — — — — — —

«. Rheinischer Mcliorcitions-
— — — — 2 003 800

619 000 160 000 80000 — — — 11 409 934 9?

Anlagen zu den Sitzungsprotokollen.Nr. 2. 95

Andere
Ver¬

mögens-
Bestand -

teile.
-" ><i

6

778 394

Summe
des

Vermögens.

^

4? 64 844 477
(60 391476

10 148 834
(9 593 106

116 300
<116 300

2 003 800
(2 003 8U0

12 268 934
(11713 206

Schulden.

^i <'

Zu
Spal¬

te

Bemeitungen.

54
89)

97

-)

-)
97
32)

40965009
(37 928 779

66
45)

Nach Abzug der zur Verwaltung überwiesen«, Fonds und der Schulden
ergibt sich ein Vermügensbestand des Prouinzialuerbandes von ruud
23 879 468 Wk.
(22 462 697 Ml).

Wert der Gebäude.
Wert der Grundstücke.
Wert des Inventars überschläglichnach dem Feueruersicherungsbetrage.
Die Summe in Spalte 5 besteht

».) aus dem Stammfonds von......3 00UN0U,—Mi.
d) aus dem ReservefondsH, von ...... 2 000 0UN,— „
o) .. „ „ 2 ,.......4107856.98 „
<y „ der Sonderrücklagedes Effektengeschäftsvon 51683,01 „
e) „ dem Stempelreseruefonds von .... 246594,98 „

Summe 9406 134,97 Ml.
Zufolge Beschlussesdes Prouinzilllausschusfesvom 4. Juli 1911

erhielt der Reservefonds L aus dem Zinsgewinne des Jahres 1910
eine weitere Zuwendung von 413 879,66 Mk.

Das Agiokonto hatte am 1. April 1911 einen Bestand von
1556 641.08 Mk. Dieses Konto uuterliegt naturgemäß steten Schwan¬
kungen und ist demnach hierneben nicht aufgeführt.

Das Vermögen des Meliorationsfonds besteht zurzeit aus dem Stamm¬
fonds von 2 000 000 Mk. und aus einem ihm aus Notstandsfonds
zugeflossenenBetrage von 3800 Mk.



96 Anlagen zu den Sitzungsprotokollen.Nr. 2.

v. Provinzial- Feuerversiche-
rungsaustalt der Rheinpro¬
vinz:

DienstgebäudeFriedrichstraße 68—74

Hinzugerechnet:
Vermögen der Landesbant einschl.

Meliorationsfonds .....
Vermögen der Pruvinzialverwaltung

ausschl.der verwaltetenFonds. .

Summe

Vermögensteile.

Wert
der

Gebäude.

i

300 000

619 000

44 766 413

45 685 413

Wert
der

Grund¬
stücke.

.6
2

370 000

160 000

! 168 286

8 698 286

Wert
des

Inventars.

^ j <
3

20000

80 000

5 979 266

6 079 266

,l>

<l>

Kapitalvermögen.

Anlagen zu den Sitzungsprotokollen.Nr. 2. 97

Wertpapiere.

4

1 171100

1171100

Sonstige
Forderungen.

5

14 440 000

11409934

3 981017

29 830 952

97

92

89

Andere
Ver-

niogens-
Vestand-

tcilc.

6

Summe
des

Vermögens.

7

Schulden.

8

Zu
Spal¬

te

Bemerkungen.

778 394 47

15 130 000
(I3 740N00

12 268 934
(11713 206

64 844 47?
(60 391 476

-)

97

32)
54
89)

40965009
(37 928 779

66
45)

1
2
5

Wert der Gebäude.
Wert der Grundstücke.
Bei der Landesbank der Nheinprovinz rentbar angelegte Fonds.

Durch Beschluß des Prouinzialllusschusses vom 4. März 1911
wurden aus dem Ueberschussedes Jahres 1910
») dem Reservefonds der Anstalt der Netrag von 950000 Ml. und
u) dem Ausgleichs-(Rückverstcheiungs)fondsder Anstalt der Betrag uon

440000 Mk.
überwiesen.

Es beträgt jetzt der Reservefonds 10 500000 Mk. und der Nu«<
gleichsfonds 3 940 000 W.

778 394 47 92 243 412
(85 844 683

51
21)

40965009
(37 926 779

66
45)

51278 402,85 Mk. Vermögenabzüglich der Schulden.
(47 915 903,76 „ )

13



98

Lfde.
Nr.

Anlagen zu den Sitzungsprototollen Nr. 2.

Erläuterung der in Spalte 8 der Vermögensiibersicht

Beschluß,
auf welchem die
Ausgabe beruht.

Ursprüng¬
liche Höhe
der Anleihe.

Höhe
der Anleiheam
1. April 1911.

Bauausführungen lc.,
für welche die Aufnahmeder Anleihe erfolgt ist.

Beschlüssedes Pro-
vinzial-Verwal'
tungsrates vom

18./19.März1886,
4. Mai 1886,

9./11 Mai 1887.

Beschlußdes 42.
Provinzialland-
tages vom 11.
Februar 1901.

Beschlüsse des 43.
Prumnzial-
landtages

vom 18. Februar
1903 und des 44.

Provinzial-
landtages

vom 9. März 1904

6 000 000

6 500 000

8 000 000

3 427 172

5 356 189

7 333 335

7!»

!6

:;<;

^. Uebersicht über die bei der
Zur Einlösung der zum Neubau der Irrenanstalten

ausgegebenen,durch Auslosungnicht getilgtenRhein-
proviuz-Auleihescheine.

Erweiterungdes großen Sitzungssaales
Neubau der Blindenanstalt Neuwied
BaulicheVerbesserungenin der Heb-

cunmenlehrcmstllltCöln ....
Erweiterung der Heil- und Pflegc-

anstalt Grafenberg .....
Erweiterung der Heil- und Pflege-

anstalt Merzig ......
Neubau der Heil- und Pflegeanstalt

Glllkhausen ........
Neubau der Station für irre Ver¬

brecher in Düren ......
BaulicheVerbesserungenin den Heil-

und Pflegeanstalten .....
Vorschußkonto für Vorarbeiten . .
Gruudstückserwerbungen ....
AußerordentlichebaulicheAusgaben .
Wohnungsfürsorge ......
Weinbauschulezu Kreuznach . . ,

abgerundetauf
Neubau der Blindenanstalt Neuwied
Erweiterung der Heil- und Pflege¬

anstalt Grafenberg .....
Erweiterung der Heil- und Pflege¬

anstalt Merzig .......
Neubau der Station für irre Ver¬

brecher in Düren ......
Zu übertragen

111095
456 100

71 500

938 871

621309

2 100 000

186 936

949 000
200 000
185 834

93 380
557 000

63 054

4
60

6 534 083
6 500 000

65 000

5 786

19 009

96 000
185 796

56

75

58

65
53

58
25

89

96

85

Anlagen zu den Sitzungsprotokullen.Nr. 2. 99

aufgeführten Schuldendes Provinzialverbandes.

Höhe des
Tilgungsfußes.

Höhe des
Zins¬
fußes

Art der
Beschaffungder
Tilgungs- und

Zinsraten.

Zeitpunkt,
bis zu welchem

die Tilgung
abgeschlossenist.

Bemerkungen.

6 l 3 b. i

-5andesblmKaufgenommenen
1 l/2 °/u von

5 000000 Mk.
nebst den er
sparten Zinsen.

1'/«"/« von
dem zulässigen
Gesamtbeträge
nebst den er¬

sparten Zinsen

1'/2°/° von
dem Gesamt¬

betrage
nebst den durch

Tilgung er¬
sparten Zinsen

>

3l/«°/<>

Tilgungs- und
Zinsraten wer¬
den aus dem
Haupt-Haus-
haltsplan der
Provinzialver-

waltung gedeckt
desgl.

Anleihen.
31. März 1930

31. März 1936

31. März 1941.

Zu Spalte e. Gemäß Beschlußdes 39. RheinischenProuinzial-
landtages «um 1. Mai 1885 wurde von dem bis dahin
angesammelten Pensionsfonds von 347 761,95 Mk. der
Betrag uon 299 853,32 Mk. zur außerordentlichenTilgung
der am 1. Upril 1895 noch 5 299 853,32 Mk. betragenden
Irrenanstaltsbauschuld verwendet. Das hiernachverbliebene
Darlehn uon 5 000000 Wl. wird vom 1. April 1895 ab
mit jährlich 3>/, °/„ verzinst und mit 1'/« °/« nebstden durch
die Tilgung ersparten Zinsen getilgt; am 1. April 1911
waren 1572827,21 Mk. abgetragen.

Zu Spalte e. Von dem Gesamtbeträge der Anleihe von
6 500 000 Mt. waren »m 1. April 1911 1143 810.84 Ml.
getilgt.

Zu Spalte e. Von dem Gesamtbeträge der Anleihe von
8 000 000 Mt. waren am 1. April 1911 «66 664.64 Ml.
getilgt.

13*



100 Anlagen zu den Sitznugsprotokollen.Nr. 2,

Lfde.
Nr.

Beschluß,
auf welchem die
Ausgabe beruht.

Ursprüng¬
liche Höhe
der Anleihe.

Beschlußdes 47.
Piovinzialland-

wges vom
14. März 1907.

Höhe
der Anleiheam
1. April 1911.

7 000000

Bauausführungen «.,
für welche die Aufnahmeder Anleihe erfolgt ist.

6 636 142 '!?

Uebertrag
BaulicheVerbesserungenin den Heil-
und Pflegecmstlllten......
Wohnungsfürsorge ......
Neubau der Weinbauschule Kreuznach
Neubau der Hebammen-Lehranstalt

Elberfeld ........
Neubau der Heil- und Pflegeanstalt

Glllkhausen........
Neubau der Heil- und Pflegeanstalt

Iohannistal.......
Neubau der WeinbauschuleAhrweiler
Neubauder TaubstummenanstaltNeu-

wied ..........
Neubau einer Turnhalle bei der

Blindenanstalt Düren . . . .
Kanalanschlußder Provinzialanstalten

in Trier........
Ankauf des Hauses Elisabethstr. 10

zu Düsseldorf .......
Erweiterung des Provinzialmuscums

zu Trier.........
Bei der 1. Anleihe zur Abrundung

gestrichener Betrag .....

abgerundetauf

Neubau der Fürsorgeerziehungsanstalt
Fichtenhain........

Neubau der Blindenanstalt Neuwied,
Mehrkosten........

Neubauder Turnhallebei der Blinden¬
anstalt Düren, Mehrkosten. . .

Neubauder TaubstummenanstaltNeu-
wied ..........

Zu übertragen

185 796

350000
190 000
156 558

688 000

1600 000

4 200 000
230000

124 000

15 000

48 000

70 600

120000

34083
8 012 039
8 000 000

1293 500

6 400

1710

49 000
1350610

85

92

25
02

03

Anlagen zn den Sitzungsprotokollen.Nr. 2. 101

Von der Anleihe
waren am

1. April 1911
aufgenommen.

,F 4

Höhe des
Tilgungsfußes

1293 500

6 659

1710

48 266
03 1350136 34

5,l!

75.

Höhe de,
Zins¬
fußes.

Art der
Beschaffungder
Tilgungs- und

Zinsraten.

Zeitpunkt,
bis zu welchem

die Tilgung
abgeschlossenist

Bemerkungen.

1 ^2 «/«von den
auf die abge

schlossenenKonti
entfallenden

Betragen nebst
den durch Til¬
gung ersparten

Zinsen.

3'/«
bezw.
4°/»

Die Tilgungs¬
raten werden

aus dem Haupt-
Haushaltsplan

gedeckt.
Die Zinsraten
werden wahrend

der Bauzeit

Vor Abschluß
sämtlicherin Be¬
tracht kommen¬
den Baukontis
nicht zu bestim¬
men, da erst nach

Abschlußder
einzelneuKonti»
die Tilgung des

Zu Spalte u. Von dem Gesamtbetrage
der Anleihevon 7 0U0 0U0 M. waren
am 1. April 1911 aufgenommen
6 636 142,37Mk.



102 Anlagen zu den Sitznngsprotokollen.Nr. 2.

Lfde.
Nr.

Beschluß,
auf welchem die
Ausgabe beruht.

Ursprüng¬
liche Höhe

der Anleihe

Höhe
der Anleihe am
1. April 1911.

^ <5

Bauausführungen «.,
für welche die Aufnahme der Anleihe erfolgt ist.

Ueb ertrag
Erweiterungs-und Umbautenan Taub¬

stummenanstalten......
Neubau der Hebammen-Lehranstalt

Elberfeld ........
Neubaud. Hebammen-LehranstaltCöln
Erweiterungsbau des Prouinzialmu-

seums Trier .......
Erweiterungsbau des Provinzialmu-

seums Bonn .......
Ausbau des Hauses Elisabethstr 10
Neubau der Heil- und Pflegeanstalt

Iohannistal, Mehrkosten . . .
Neubau einer Station für irre Ver¬

brecherin Brauweiler ....
Neubau des Direktorwohnhausesin

Brauweiler ........
Ankauf von Grundstücken für die

Arbeitsanstalt Brauweiler . . .
Zur Deckung des Restbetrages der

2. Anleihe ........
Kaufpreis des Hauses Elisabethstr.9

mit Hinterterrain......
Erweiterungsbau bei der Blinden¬

anstalt Düren .......
Grweiterungs-und Umbauten in den

5 alten Heil- und Pflegeanstalten
Errichtung eines Zellengebäudesbei

der ArbeitsanstaltBrauweiler . .
Wohnungsfürsorgein den Provinzial-

Heil- und Pflegeanstalten . . .
Vergrößerungder Keller- und Kelter¬

räume bei der Provinzial-Wein-
und Obstbcmschulcin Trier . .

Zur Deckung von Bauzinsenund zur
Abrundung ........

1350 610

259 000

287 300
1250 000

30000

500000
20 000

420000

224 000

40 000

52 824

12 039

144 464

330000

872 500

500000

450 000

30 000

22? 261

Ml

7 000000

«0

02

25

90

Anlagen zu den Sitzungsprotokollen.Nr. 2. 103

Von der Anleihe
waren am

1. April 1911
aufgenommen.

Höhe des
Tilgungsfußes.

1350136

288 350

283 214
1250000

30 000

500 000
20 000

421969

331067

56 229

52 824

144 464

330 000

949 703

136 142

462 039

30 000

4-
-!4

«9

9?

«I

4!

8«,

25

()!)

-!?

02

6 636142 ,'l?

Höhe bei
Zins¬
fußes.

Art der
Beschaffungder
Tilgung» und

Zinsraten.

aus den Van
krediten, nach

Vollendungder
einzelnen Bau¬
ausführungen
gleichfallsaus
dem Haupt-

Haushaltsplan
bestritten.

Zeitpunkt,
bis zu welchem

die Tilgung
abgeschlossenist.

auf jedes Konto
entfallenden Be
träges eintritt.

Bemerkungen.



104 Anlagen zu den Sitzuugsprotokollen. Nr. 2.

Lfde.
Nr.

Beschluß,
auf welchem die
Ausgabe beruht.

Beschluß des 50,
Provinzialland-

tages vom
9. März 1910.

Ursprüng¬
liche Höhe

der Anleihe.

Höhe
der Anleihe am
1. April 1911.

Bauausführungen :c,,

für welche die Aufnahme der Anleihe erfolgt ist.

13 000 000 10 515 993 l!)! Neubau der Heil- und Pflegeanstalt
Bedburg........

Vergrößerung der Heil- und Pflege¬
anstalt Iohannistal.....

Ausbau der Fürforgeerziehungsanstalt
Fichtenhain .......

Neubau der Fürsorgeerziehungsanstalt
Rheindahlen .......

Neubau der Fürforgeerziehungsanstalt
Solingen........

Ankauf zweier an das Gebäude der
Hebammen^Lehranstlllt in Cöln an¬
stoßenden Grundstücke ....

Mehrkosten beim Neubau der Heb¬
ammen-Lehranstalt in Cöln, . .

Um- und Neubauten der Blinden¬
anstalt Düren.......

Innere Ausstattung des Museums-
Erweiterungsbcmes Bonn . . .

Erweiterungsbau der Taubstummen¬
anstalt Kempen......

Verlegung des Wäschereibetriebes in
der Hebammen-Lehranstalt Elberfeld
in einen neu zu errichtenden Anbau

Erweiterungsbauten der Heil- und
Pflegeanstlllt Bonn.....

Beheizung des Erweiterungsbaues des
Museums Trier......

Errichtung eines weiteren Zöglings-
hauses bei der Fürforgeerziehungs¬
anstalt in Rheindahlen ....

Umbau der Weinbaufchule Trier. .
Umbau des Internates und Anbau

einer Winterfchule bei der Wein-
und Obstbauschule in Kreuznach .

Zur Deckung der Kosten der Anleihe,
der Bauzinsen und zur Abrundung

7 300 000

750 000

131 500

1 660 000

1456 000

209 484

243 000

178 300

109 500

74 000

48 000

11? 240

32 000 —

90000
70 000

75 000

455 976
13 000 000

Anlagen zu deu Sitzungsprutokollen. Nr. 2. 105

Von der Anleihe
waren am

1. April 1911
aufgenommen.

5160 785

735 096

131500

1680000

1456 000

216 538

275 000

176 455

132 787

74 000

2^;

i<»

,'!<»

Höhe des

Tilgungsfußes.

1^/2«/»von den
auf die abge-

schloffenen Konti
entfallenden Be
trägen nebst den
durch Tilgung
erspartenZinsen

56 036 49

116 695 20

32 000 —

90 000 _
12 000 —

28 000 —

.*)143 099 29
10 515 993 63

Höhe d,
Zins¬
fußes.

4°/°

Art der
Beschaffung der
Tilgungs- und

Zinsraten.

Die Tilgungs¬
raten weiden

aus dem Haupt-
Haushaltsplan

gedeckt.
Die Zinsraten
weiden während
der Bauzeit aus
denBautrediten,

nach Vollen¬
dung der ein¬

zelnen Bauaus¬
führungengleich¬
falls aus dem
Haupt-Haus-
haltsplan be¬

stritten.

Zeitpunkt,
bis zu welchem

die Tilgung
abgefchlofsenist.

Vor Abschluß
sämtlicher in

Betracht kom¬
menden Bau-

kontis nicht zu
bestimmen, da
erst nach Ab¬

schluß der ein¬
zelnen Kontis

die Tilgung des
auf jedes Konto
entfallenden Be¬
trages eintritt

Bemerkungen.

Zu Spalte e. Von dem Gesamtbeträge
der Anleihe uon 13 000 0ll0 Mk. waren
am 1. April 191t aufgenommen

10 515 993,63 W.

»Der aufgenommeneBetrag wurde lediglich
zur Deckung von Anleiheloften und
Vauzinsen verwendet.

14



106 Anlagen zu den Sitzungsprotolollen. Nr. 2.

Lfde,
Nr.

Beschluß,
auf welchem die
Ausgabe beruht

Ursprüng¬
liche Höhe

der Anleihe.

10

11

12

Beschlußdes 33.
Provinziallcmd-
tages vom 17.

Dezember1888.

Beschluß des Pro-
vinzialausschusses
vom 3. Dezember

1901.

Beschluß des Pro-
vinzialciusschusscs
vom 11. März

1905.

Beschluß des Pro-
vinzilllausschusses
vom 19. Dezember

1908.

Beschluß des Pro-
vinzialcmsschusses
vom 14. Dezember

1909.

Beschluß des Pro-
vinzilllausschusses
vom 8. September

1908.

Beschlußdes Pro-
vinzialausschusses

vom 27. Juli 1909.

200 000

!000

3 030

Höhe
der Anleiheam
1. April 1911.

Bauausführungen lc.,
für welche die Aufnahmeder Anleihe erfolgt ist.

s.4

15 740 90

10 353

27 000

10 000

27

126 764 2!

7153

2 64?

15268 64

.'!?

'!,

Darlehen, bewilligt dem Kuratorium der Kolonie
Lühlerheimund dem Rheinischen Verein für katho¬
lische Arbeitertolonien.

Darlehen für die ArbeilerkolonieLühlerheim.

10042

25347

69

6!»

8 000

Ankaufspreisfür einige Ackerparzellenin Größe von
67,86 ar, welche im Interesse der Landwirtschaft
für die Provinzial-ArbeitscmstaltBrauweiler er¬
worben wurden.

Desgleichenin Größe von 3 K«, 91 ar 33 cziu.

Desgleichenin Größe von 2 K», 62 ar 80 ym.

Darlehn für AnlageeinesWasserwerksin der Arbeits¬
anstalt Brauweiler.

Darlehn für die Einrichtungdes elektrischenBetriebes
in der Schreinereiund Webereider Arbeitsanstalt
Brauweiler.

Anlagen zu den Sitzungsprotokollen.Nr. 2. 107

Höhe des
Tilgungsfußes,

1 "/«

1 "/«

Höhe de
Zins¬
fußes.

4°/°

4«/u

Art der
Beschaffungder
Tilgungs- und

Zinsraten.

Zinsen und Tib
gungsratenwer¬
den aus Mitteln
des Rheinischen
Landarmenver-
bcmdes gedeckt.

desgl.

3"/°
nebst den durch
Tilgung erspar¬

ten Zinsen.

desgl.

20"/°

3>/2 «/«

4°/«

4°/«

4"/°

4°/»

Zeitpunkt,
bis zu welchem
die Tilgung

abgeschlossenist,

31. März 1931.

Bemerkungen.

Nis 1. UM 1911 waren von dem Anleihebetrllgein Spalte d
getilgt73 235,79Ml.

31. März 1943

Aus dem
Haushaltsplane

der Arbeits¬
anstalt

desgl.

desgl.

desgl.

31 März 1930

31. März 1933.

31. März 1933

31. März 1932

In 5 Jahren.

Desgleichen 846,63 Ml.

Bis l. April 19N waren 383,28Ml. getilgt.

Desgleichen 472,26 Ml.

Desgleichen 310,58 Ml.

Nis 1. April 1911 waren 1652,40Ml. getilgt.

Desgleichen 20UU M.

14*



108 Anlagen zu den Sitzungsprotokollen.Nr, 2.

Lfde.
Nr.

Beschluß,
auf welchem die
Ausgabeberuht.

Ursprüng¬
liche Höhe

der Anleihe,

Ul

l!

15

X'.

17

18

19

Beschlußdes 41.
Prouinzialland-

tages vom
3. Februar 1899.

Beschlußdes 41.
Prouinzialland-

tages vom
3. Februar 1899.
Beschlußdes 42.
Provinzicilland-

tages vom
12. Februar 1901.
Beschlußdes 43.
Provinzilllland-

tages vom
13. Februar 1903.
Beschlußdes 47.
Provinzialland-

tages vom
14. März 1907.

Beschlußdes 43.
Provinzialland-

tages vom
13. Februar 1903

Beschlußdes 46.
Provinzialland-

tages vom
15. Februar1906.

AnleiheH.
2 000 000

Höhe
der Anleiheam
1. April 1911.

Anleihe«.
1231195

Anleihe (ü.
2 400 000

Anleihe v.
532 000

AnleiheN.
Genehmigt bis
zur Höhevon
1500 000

750 000

500 000

1129 000 0ü

Bauausführungen «.,
für welche die Aufnahmeder Anleiheerfolgt ist.

932 407

2 061579

228 342

712 011

4«

5,!!

5?

75

419 811

127 500

19

Zur Ausführungvon Kleinpflastcrungen.

Im Herstellung von Neu- und Umpflasterungen,
Brückenbauteulc.

Zur Herstellung von Großpflastcruud Brückenbauten«.

Zur Beseitigungvon Frostschaden.

Zum Erwerb von Basaltsteinbrüchenfür die Provin-
zialstraßen-Verwaltung.

Zur Gewährungvon Beihilfenzur Anlagevon Wasser¬
leitungen.

Zur Gewährungvon Beihilfenzur Anlagevon Wasscr-
leituugeu.

Anlagen zu den Sitzungsprotokollen.Nr. 2. 109

Höhe des
Tilgungsfußes.

12«/« (die Til¬
gung erfolgt vom
6. Jahre ab).

2°/«

2°/°

6 '/. "/«

2°/°

5°/«

Höhe des
Zins¬
fußes.

3 V« °/°

3>/««/°

4"/«

3°/< °/«

4«/«

3'/'°/°

3'/2°/°

Art der
Beschaffung der
Tilgungs- und

Zinsraten.

Durch Ein¬
stellung in Titel
IV Nr. 1 des
Haushaltsplans

der Straßen-
verwaltung.

desgl.

desgl.

desgl.

desgl.

Zinsen und Til¬
gungsratenwer

den aus den
Uebelschüssen

derProv.-Feuer-
versicherungs-
anstalt gedeckt

desgl.

Zeitpunkt,
bis zu welchem

die Tilgung
abgeschlossenist,

In 13 Jahren
und zwar jede
Illhiesanleihe

besonders.

In 30 Jahren
und zwar jede
Illhresanleihe

besonders.
desgl.

In 13 Jahren.

3n 30 Jahren

1. April 1919

Bemerkungen.

Bis 1. April 1911 waren 870 999,97Mt. von dem Anleihe¬
betragein Spalte l> getilgt.

Desgleichen 298 787,52M.

Desgleichen 338 420,47 Nil.

Desgleichen 303 657.43 Mk.

Der Zinsfuß, der für diefe Anleiheursprünglichauf 3„ °/„
festgesetztwar, ist durch Beschluß des 48, Prouinzialland-
tages vom 11. März 1908 nachträglichauf 4°/„ erhöht
worden.

Bis 1, April 1911 waren von dem Anleihebetrage in
Spalte d 738 056,65 Ml, aufgenommenund von diefer
Summe bereits 26 014,90 Mk. wiedergetilgt.

Zu Spalte e. Von dem Gesamtbeträgeder Anleihevon
750000 M. waren amI.Aplil 1911 330188.81 Mk. getilgt.

Zu Spalte u. Von dem Gesamtbeträgeder Anleihe von
500 000 Mk. waren am 1. April 1911 127 500 M. auf¬
genommen. Mit der Tilgung der Anleihe wurde nach
dem 1. April 1911 bereits begonnen.



110 Anlagen zu den Sitzungsprotokollen.Nr. 2.

Lfde.
Nr.

Beschluß,
auf welchem die
Ausgabe beruht.

Ursprüngliche
Höhe der An¬

leihe bezw, des
Vorschusses.

Höhe der Anleihe
bezw. bes Vor¬

schussesam
1. April 1911.

Bauausführungen lc.
für welche die Aufnahmeder Anleihebezw.

des Vorschusseserfolgt ist.

2 d <: ä

20 Beschlußdes 49.
Provinziallcmd-

tages vom
12. März 1909.

2 500 000 1 261500 ZwecksBeschaffungweiterer Räume für den Provin-
ziallandtag und die Provinzialverwaltung.

Anlagen zu den Sitzungsprotokollen.Nr, 2. 111

L. Uebersicht über die für Mauten in den Anstalten etc.

Höhe des
Tilgungsfußes.

Höhe des
Zins¬
fußes.

Art der
Beschaffung der
Tilqungs- uud

Zinsraten.

Zeitpunkt,
bis zu welchem

die Tilgung
abgeschlossenist.

Bemerkungen.

L l ss n i

1»/2 «/« 4«/» nebst
Unkosten¬
beitrag

auf
Grund¬
lage der
Selbst¬
kosten

der
Landes¬

bank
(2.1 °/°).

Die Zinsraten
werden während
der Bauzeitbei
den betreffenden
Baukontosver¬
ausgabt und
nach Vollen¬

dung der Bauten,
ebenso wie die
Tilgungsraten

aus dem Haupt-
Haushaltsplan

bestlitten.

Jetzt noch nicht
zu bestimmen,

da mit der Til¬
gung erst nach
Abschluß der
in Betracht

kommendenBaw
konten begonnen

wird.

Zu Spalte <>. Auf die Anleihe waren am 1. April 1911
zur Bestreitung von Kosten

b) zur Vorbereitung des Ständehausumbaues 24500 „
zusammen1261500 M.

aufgenommen.

bei der ^andesöank aufgenommenen Vorschüsse.
Beschlüssedes 46
und47.Provinzial-

landtllges vom
15. Februar 1906

und 14. März 1907

Beschlußdes Pro-
vinzialausschusses

vom 14/15. Mai
1901.

18 130

47 500

563 169 W

Erbauung einer Provinzial- Fürsorgeerziehungsanstalt
bei Rheindllhlen.

Erbauung einer Provinzial - Fürsorgeerziehungsanstalt
bei Solingen.

KleinbahnMerzig. Büschfeld. 1'/z°/<>nebst den!
durch Tilgung
erspartenZinsen

°/°

°/°

3»/2 "/«

Die Zinsen
>werden aus dem

Bllukonto
gezahlt.
desgl.

!Aus dem Klein¬
bahnfondsvon
50 000 000 Mk

Im Jahre 1964 Von der seitens der Provinz aus dem Kleinbahnfonds gezahl»
ten Neteiligungssumme von 591000 Ml. (nergl. Nr. 44
der Zusammenstellung)waren am I.April 1911 27830,02 M.
getilgt.
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